
Riesenandrang am Schwarzen Berg - Modellsportler aus ganz Deutschland kamen zum Abheben nach Taucha

150 Piloten
ließen ihre

Flieger steigen

den Dreh raus: Dieter Eisold aus Neustadt vom dortigen Modellsportverein war einer der 150 Piloten, die am Wochenende zum Modellflieger-Treffen auf den
warzen Berg nach Taucha pilgerten. 7000 Besucher kamen, um das Spektakel der großen kleinen Flieger zu erleben. Foto: Benjamin Böhme

Was surrte und summte denn da? Groß(
und kleine Modellflieger drehten am Wo-
chenende ihre Runden über dem Schwär
zen Berg in Taucha. Mehr als 150 Piloter
mit 200 Modellen gingen an den Start
Rund 7000 Besucher zählte der Tauchaei
Modellflugclub, auf dem Parkplatz drän-
gelten sich 500 Autos. „Mindestens dop-
pelt so viele Besucher wie beim letzter
Mal sind gekommen", erzählte Organisa-
tor Volker Worm aus Taucha. ,

Schon zum fünften Mal ließen die Mo-
dellflug-Freunde ihre Heiligtümer in Tau-
cha starten - zum Beispiel das Jagdflug-
zeug von Wolfgang Kappler aus Heil-
bronn. Etwa 2,5 Liter Kerosin verbrennl
der 120-Kubikzentimeter-Boxermotor in
fünf Minuten - Verbrauchsrekord. Mit 40C
Stundenkilometern zischt der Jäger durch
die Luft. Walter Bass' Fokker DR l aut
dem Ersten Weltkrieg bringt 30 Kilo aul
die Waage. Eine Verkehrszulassung habe
er deshalb beantragen müssen, erzählte
er. Den Besuchern war's egal, sie beka-
men von der großen kleinen Fliegerei
höchstens ein Surren im Ohr - und einen
steifen Nacken vom Nach-Oben-Gucken.
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